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KTV 

Generalversammlung               Dietikon, 3. Dezember 2014 

Einladung zur 102. Generalversammlung des KTV Dietikon 
Freitag, 06.03.2015, 20.00 h 
Ort: Clubhaus Holzmatt, Dietikon 
  
 
Traktanden: 
1.   Begrüssung und Wahl von 2 Stimmenzähler 
2.   Protokoll der 101. Generalversammlung 
3.   Mutationen und Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
4.   Jahresbericht 
      a) des Vize-Präsidenten 
      b) der Riegenleiter 
      c) des Präsidenten der Sportplatzkommission 
5.   Kassa- und Revisorenbericht 2014 
6.   Festsetzung der Jahresbeiträge 2015 
7.   Budget 2015 
8.   Jahresprogramm 2015 
9.   Anträge 
      a) des Vorstands: Genehmigung der neuen Statuten 
      b) der Mitglieder 
10. Wahlen 
      a) des Präsidenten 
      b) des Vorstands 
      c) der Revisoren 
      d) der Sportplatzkommission 
11. Verschiedenes 
 
Für die Aktivmitglieder ist die Teilnahme an der GV obligatorisch. Alle 
Ehren-, Frei- und Passivmitglieder, sowie die Gäste sind herzlich an 
unserer Generalversammlung willkommen.  
 
Anträge zu Handen der Generalversammlung sind bis  06.02.2015 
schriftlich an den Vize-Präsidenten Edi Hagi, Breitenäckerstr. 22, 8918 
Unterlunkhofen zu richten.  
 
Anschliessend an die GV gibt es einen kleinen Imbiss.  
 
Für den Vorstand:                  Der Aktuar: Xaver Koch 
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TURNSHOW VOM 1.11.2014 
 
Endlich war es soweit, alle teilnehmenden Turnerinnen und Turner haben 
auf diesen Moment hingearbeitet. Die Turnshow konnte zum ersten Mal mit 
einer Nachmittagsvorstellung beginnen. Wir waren gespannt, ob diese 
Neuerung bei den Gästen den gewünschten Anklang finde. Das war eine 
Überraschung, fast niemand hatte mit solch einem Zulauf gerechnet. Vor 
allem unsere tüchtigen Helferlein in der Küche und im Service kamen schon 
ein bisschen ins Schwitzen. An dieser Stelle recht herzlichen Dank für Euren 
Einsatz.
 

 

Peter 
Pan 
unter 
der 
Leitung 
von 
Manuela 
Remon-
dini 

James 
Bond 
unter  
der 
Leitung 
von 
Manu-
ela 
Rem-
ondini 
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Nach der Ansprache von Germain Mittaz führte Toni Keist zum ersten Mal 
mit seiner Tochter durch das Programm, das dieses Jahr unter dem Motto 
"Helden und Legenden" stand. Die Gruppen führten ihre Darbietungen als, 
Peter Pan, Dschingis Khan, James Bond, Rocky usw. vor. 
 

 

 
 
 

Akrobatik und Kunstturner unter der Leitung von Stefan Seiler 

Akrobatik 
unter der 
Leitung 
von Jörg 
Stucki 
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Am Abend konnte die zweite Aufführung im vollbesetzten Saal des Pfarrei- 
zentrums St. Agatha stattfinden. Es zeigte sich wieder, wie toll es ist, eine 
solche Räumlichkeit im Zentrum des Dorfes zu haben. Recht herzlichen 
Dank an die Kirchgemeinde St. Agatha, dass sie uns das ganze Gebäude zur 
Verfügung gestellt hat. 

 

 
ABBA unter der Leitung von Cornelia Peterhans 

 

       Dschingis Khan unter der Leitung von Ruth Steiner 
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ABBA unter der Leitung von Cornelia Peterhans 

 

       Dschingis Khan unter der Leitung von Ruth Steiner 

 
Die Darbietungen haben sich gegenüber der Nachmittagsvorstellung noch 
übertroffen, so dass es zwei Zugaben gab. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen Helfern und dem ganzen OK-Team für ihren Einsatz recht herzlich 
bedanken.     
 
Brigitte Hofmann-Glur 
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SVKT/KTV TURNSHOW 2014 

Sponsorenliste 
 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlichst bei unseren 
Sponsoren und Gönnern bedanken 
 

Stadt Dietikon 
Wolfermann-Nägeli AG, Zürich 
Schmidinger Getränke, Urdorf 
Helbling Ierimonti GmbH, Zürich 
GHP Immobilien, Birmensdorf 
HG-Comerciale, Schlieren 
Restaurant Honeret, Dietikon 
Restaurant Sommerau, Dietikon 
Restaurant Heimat, Dietikon 
Planzer Transport, Dietikon 
Jane Rüdi Design, Dietikon 
Mario Casanova AG, Dietikon 
Metzgerei Hiltebrand, Dietikon 
Mercedes-Benz AG, Schlieren 
Heinz Bracher, Dietikon 
Starbie, Dietikon 
Post Dietikon 
Alpamare, Pfäffikon SZ 
Aqua Basilea, Pratteln 
Bauhaus Schlieren 
Brütsch-Rüegger, Urdorf 
CCL Label. AG, Bergdietikon 
bbtrading, Dietikon 
Coop, Dietikon 
Migros, Dietikon 
Hiestand, Schlieren 
Hotelplan, Dietikon 
Landi, Dietikon 
Computer Klinik, Dietikon 
Spiel + Hobby, Dietikon 
Limmatbeck Dietikon 
Zürcher Kantonalbank, Dietikon 
ZSC Fanshop, Zürich 
GC Zürich Fanshop, Zürich 

 
FCZ Fanshop, Zürich 
 
 
V. Admilson, Suhr 
R. Anderhalden, Dietikon 
R. + K. Bachmann, Dietikon 
E. Bader, Bergdietikon 
O. Bandi, Neuenhof 
P. Baumberger, Dietikon 
A. Baur, Amriswil 
M. Benz, Weiningen 
H. Binder, Schlieren 
A. Bleiker, Engelburg 
M. Borer, Zürich 
V. Bosshard, Dietikon 
V. Brenner, Dietikon 
R. Burtscher, Dietikon 
P. + I. Büschi, Dietikon 
M. + E. Camenzind, Dietikon 
A. Casanova, Schlieren 
B. DePretto, Bergdietikon 
M. Digel, Dietikon 
P. Fasnacht, Dietikon 
F. Federer, Dietikon 
R. Ferrari, Birmensdorf 
F. Föhn, Dietikon 
P. Freitag, Dietikon 
Ch. Füglister, Bergdietikon 
P. Gäumann, Dietikon 
M. Geiger, Dietikon 
H. Gloor, Dietikon 
O. Göldi, Urdorf 
B. Grabheer, Dietikon 
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O. Grendelmeier, Dietikon 
R. Grod, Dietikon 
K. Hagenbuch, Dietikon 
M. Hausmann, Dietikon 
K. Hecht, Dietikon 
B. + U. Helbling, Dietikon 
K. Herzog, Dietikon 
T. Hintermann, Urdorf 
M Hollenstein, Dietikon 
K. Huber, Dietikon 
M. Kaderli, Dietikon 
R. Kern-Munz, Urdorf 
W. Kienberger, Dietikon 
X. Koch, Dietikon 
A. Krapf, Dietikon 
H.P. Mauch, Dietikon 
B. Meier, Dietikon 
H. Meier, Dietikon 
W. Meier, Dietikon 
G. Mittaz, Dietikon 
R. Moser, Zürich 
P. Mundwiler, Dietikon 
A. Niederer, Dietikon 
J. Oeschger, Dietikon 
C. Peterhans, Dietikon 
G. Planzer, Dietikon 
L. Rabenbauer, Wettswil 
M. + D. Remondini, Dietikon 
S. Roulin, Andelfingen 
G. Rütimann, Zufikon 
J. Schneider, Dietikon 
Ch. Schlindwein, Dietikon 
M. Schnidrig, Dietikon 
R. Schwere, Glis 
A. Senn, Dietikon 
U. Spiess, Dietikon 
B. Steiger, Dietikon 
K. Stocker, Dietikon 
A. Strässle, Dietikon 
E. Temperli, Dietikon 
U. Triaca, Dietikon 
P. Ulrich, Dietikon 

 
 
I. Wertli, Dietikon 
G. Wettstein, Therwil 
M. Widmer, Dietikon 
E. Wiederkehr, Dietikon 
M. Wiederkehr, Dietikon 
M. Wiederkehr, Dietikon 
R. Wiederkehr, Dietikon 
W. Wiederkehr, Dietikon 
W. Wiederkehr, Ramsen 
K. Wydler, Dietikon 
J. Zihlmann, Weiningen 
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Faustball 

Hallenturnier in Schlieren am 12.10.2014 
 
Das Turnier in Schlieren im Sportplatz Unterrohr ist immer der erste Grad-
messer für die kommende Hallenmeisterschaft. Unsere 1. Mannschaft hat 
sich für die Kategorie Elite, 1./2. Liga angemeldet.  

Ein kleiner Wermutstropfen für das gut organisierte Turnier ist, dass am 
frühen Sonntagmorgen jeweils das erste Spiel durchgeführt wird. Da wir 
sehr nahe bei Schlieren wohnen (also ein paar) mussten wir um 08.00 Uhr 
gegen den Lokalmatador antreten. Na ja, kein schlechter Gegner, wenn man 
bedenkt, dass diese Mannschaft in jeder Meisterschaftssaison um die  
Medaillenplätze spielt. So blieb uns nicht viel Zeit, um wach zu werden. 
Noch schnell einen Kaffee und los geht’s. Wir waren sehr konzentriert und 
hatten ein wenig Glück, dass die Angreifer von Schlieren keinen guten Start 
hatten. Mit einem sicheren und kontrollierten Spielablauf gewann unser 
Team gegen den Favoriten. 

Leider hielt die gute Phase nicht lange an, und gegen die nächsten Gegner 
aus Sohlingen (eine starke Mannschaft aus Deutschland) und Oberentfelden 
(Mann, die sind ja 30 Jahre jünger als wir) hatten wir keine Chance.  
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Im vierten Spiel wollte man gegen 
Biberstein einen Sieg einfahren. 
Dies gelang auch relativ locker, da 
die Aargauer mit der Grosshalle 
ihre Mühe bekundeten und nie eine 
Gefahr für die Dietiker waren.  

Der Gegner im letzten Spiel war die 
Mannschaft von Rickenbach-Wilen. 
Ein ausgezeichnetes, erfahrenes 
Team, das sicherlich mehr kann als 
es gegen uns gezeigt hatte. Der 
Anschläger des Gegners konnte 
unsere Verteidigung nie in 
Bedrängnis bringen und unsere 
Angriffsbälle wurden von unseren 
Schlägern sicher verwertet.  

In der Endabrechnung reichten 
diese drei Siege für den 3. Rang 
noch vor Schlieren, das keinen 
guten Tag einzog. Wir können 
gespannt sein, wie die 
Hallenmeisterschaft 2014/15 enden 
wird. Das Team ist auf alle Fälle 
bereit, eine gute Saison zu spielen. 

Es spielten: Reto Egli, Roger 
Schmid, Haki Egli, Patrick 
Burkhalter, Toni Keist 

Mit Faustballergruss 

Toni Keist 
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Faustball 

Senioren Schweizermeisterschaft in Schlieren 20.09.2014 
Ein wunderbarer Tag. Acht ältere Fauster des FB Dietikon versammelten sich 
auf dem Sportplatz Unterrohr in Schlieren. Top motiviert, ihr bestes zu 
geben und einen heroischen Tag zu erleben. Um dies zu erreichen, musste 
man unter anderem den amtierenden Seniorenmeister Schlieren und 
Topfavorit Affoltern am Albis in den Gruppenspielen besiegen.  

Im ersten Spiel musste man gegen Schlieren antreten. Es wurde schnell 
klar, dass eine gute Mannschaft nicht so einfach zum schlagen ist. Der 1. 
Satz ging klar mit 11:1 an Schlieren. Im zweiten Satz konnte sich unser 
Team steigern und dem Gastgebern Paroli geboten. Leider auch nur am 
Anfang. 

In den nächsten zwei Gruppenspielen gab es unterschiedliche Erfolge. 
Gegen Elgg Senioren konnte man eine klare Steigerung feststellen, man 
gewann 2:0, und im Spiel gegen Affoltern vermisste man dann wieder alle 
nötigen Eigenschaften, um zu gewinnen. Hinzu kam, dass sich drei Spieler in 
dieser Partie verletzten.  

Mit nur noch einem nominellen Schläger musste im vierten Spiel des Tages 
die letzte Chance gepackt werden, um sich die Möglichkeit für den Meister-
titel weiterhin wahren zu können. Es wurde auf allen Positionen gekämpft, 
aber geholfen hat alles nichts. Gegen den späteren Halbfinalisten FG 
Binningen / Amicitia Basel hatte unser Team keine Chance und musste 
sich klar geschlagen geben.   

Als Gruppenvierter konnten wir um den 7. Rang spielen und wollten die 
letzte Partie vom Tag unbedingt mit einem Sieg abschliessen. Der Gegner, 
der dies zu vereiteln versuchte, war Obfelden. Ein Team mit vielen 
erfahrenen Spielern, die es unserer Mannschaft nicht leicht machen wird. 
Am Anfang war es ein Spiel auf Augenhöhe, das aber von unseren Mannen 
immer besser kontrolliert wurde. Am Ende gewann das Team vom FB 
Dietikon die Partie mit 2:0 und konnte das Turnier wie erhofft mit einem 
Sieg abschliessen. 

Jetzt fehlte nur noch der Schweizermeister der Senioren und dieser wurde 
im Final zwischen Affoltern am Albis und Widnau aus erkoren. Es war eine 
einseitige Partie mit dem klaren Sieger Widnau. Affoltern hatte keine Chance 
und hatte wohl zu viel Kraft im Halbfinal verbraucht, der gegen Neuendorf 
knapp gewonnen wurde. 

Es war ein guter Tag, und es hat viel Spass gemacht, mit alten Weg-
gefährten einen tollen Spieltag erlebt zu haben. Ich hoffe, die Verletzungen 
seien bald wieder auskuriert und freue mich auf das nächste Jahr. 
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Unser Kader bestand aus folgenden Spielern: 

Bruno Hauser, Stefan Meier, Marcel Greter, Roger Schmid, Thomas 
Tiefenbacher, Marcel Sauer, Michi Locherer und Toni Keist 

Auf weitere spannende Spiele freut sich 

Toni Keist 

 

   

Tierarztpraxis Schönegg AG 

Dr. med. vet. Josef Zihlmann
Asylstrasse 18
8953 Dietikon

Tel. 044 740 85 33
Fax 044 740 81 42 

tierarztpraxis@tierarzt-gst.ch
http://www.tierarzt-gst.ch

Meine Tierarztpraxis in Dietikon! 
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Trainingszeiten KTV – SVKT 

Faustball Hagi Edi  056 / 634 56 14 
Wolfsmatt Halle B Montag 18.00 – 19.00 Junioren 
Wolfsmatt Halle B Montag 20.15 – 22.00 
Sportplatz Holzmatt 
(Sommer) 

Dienstag 18.30 – 21.00 Leistungstraining 

Sportplatz Holzmatt 
(Sommer) 
 

Donnerstag 18.30 – 21.00 

Frauenturnen Steiner Ruth 044 / 740 78 15 
Steinmürli Halle oben Montag 20.15 – 21.45 
AGZ Oberdorfstrasse Donnerstag 14.00 – 15.15 

 

Mutter – Kind – 
Turnen 

Bizio Heidi 044 / 741 18 49 

Steinmürli Halle oben Freitag 15.30 – 16.30 
 

Kinderturnen Peterhans Conny 079 / 431 06 83 
Knaben + Mädchen       
4 - 6 Jahren 

  

Wolfsmatt Halle A Mittwoch 17.00 – 18.00 
 

Mädchen- + 
Knabenturnen 

Peterhans Conny 079 / 431 06 83 

7 - 10 Jahren   
Wolfsmatt Halle A Mittwoch 18.00 – 19.00 

 

Jugendturnen Peterhans Conny 079 / 431 06 83 
Mädchen 10 - 15 Jahren   
Wolfsmatt Halle B Mittwoch 18.00 – 19.00 

 

Kunstturnen Seiler Stefan 
 

079 610 52 56 
Zentral Halle freistehend Montag 18.00 – 20.00 
Zentral Halle angebaut Mittwoch 18.00 – 20.00 
Zentral Halle freistehend Freitag 18.00 – 20.00 

 

Akrobatikturnen 
Zentral Halle angebaut 
Zentral Halle freistehend 

Stucki Jörg 
Mittwoch 
Freitag 

 

079 / 743 71 88 
18.00 – 20.00 
18.00 – 20.00 

 

Männerriege 
 

  

Wolfsmatt Halle B Montag 19.00 – 20.15 Senioren 
Steinmürli neue Halle Dienstag 20.00 – 22.00 

 

Polysportiv Herren Stutz Marco 056 / 631 08 18 
Wolfsmatt Halle B Dienstag 20.00 – 22.00 

 

Turnerinnen A + B Büschi Irene 044 / 741 70 20 
Wolfsmatt Halle A + B Mittwoch 20.00 – 21.45 

 

Unihockey Rieser Beatrice   044 / 737 38 31 
Wolfsmatt Halle B Freitag 20.00 – 22.00 Plausch 
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  Kartengrüsse 
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  Kartengrüsse 
 

KTV + SVKT 
 
Pétanque-Plausch  am 18. Oktober 2014 
 
Es war ein Traumtag, ein Herbsttag wie er im Buch steht. Unser Sportplatz 
in der Holzmatt ist schon ein Bijou. Und in allen Farben leuchtete der 
Herbstwald um den Platz. Und die milde Sonne wärmte uns an den Tischen 
vor dem Garderobehaus. Dass sie halt auch ein wenig blendet, war leider 
nicht zu vermeiden. 
 

 
 
Eine erfreuliche Gruppe von 15 Spielerinnen und Spielern war erschienen. 
Sogleich bildete Guido per Los vier Gruppen, und man nahm das Spiel auf. 
Zwischendurch wurden Sprüche geklopft, gelacht oder auch mal deutlich 
dem Ärger Ausdruck gegeben - natürlich über die dumme Kugel, nicht über 
sich selbst.  
 
Nach drei Spielrunden stand der strahlende Sieger fest: Osi Grendelmeier. 
Röbi Grau landete im Silbermedaillen-Rang und ich in Bronze. Jetzt war es 
aber noch keineswegs Zeit zum Aufbruch. Jetzt wurde der Grill eingeheizt 
und noch ausgiebig die Gemütlichkeit gepflegt. 
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Es war ein ausgesprochen lockerer und schöner Nachmittag. Ein herzlicher  
Dank geht an Guido Rüttimann. 
  
Es hätte auf der Holzmatt spielend Platz für mehr Spieler. Alle vom KTV und 
SVKT sind aufgerufen, bei diesem tollen Spiel mitzumachen. Ihr Turner-
innen, Frauenturnerinnen, Faustballer und übrigen Männer, wo bleibt ihr ??? 
Auch die neuen Männerturner – die sog. "Urdorfer" – sind mit Nachdruck 
eingeladen.   
   Franz Federer, Fotos von Guido Rüttimann 
 

 
 

 

      Hermann Spiess  Roller + Motorräder   
  Oldtimer-Restaurationen 
  
 

  Bühlstrasse 6 
  8953 Dietikon 
  Tel. 044 740 87 00   
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Humor 
 
Das besondere Weihnachtsgeschenk  
 
Es war im Jahre 1968, ich arbeitete als Kassier seit einem halben Jahr beim 
damaligen Schweizerischen Bankverein in Dietikon. Gute Kunden durften damals 
noch unsere Schaufenster als Werbung benutzen, so auch die Weinhandlung 
Masshardt in Dietikon.  

Mitte Dezember, es fing schon langsam an dunkel 
zu werden, und ich hatte eben ein Bankgeschäft 
abgeschlossen, standen zwei ca. 12 Jahre alte 
Schulmädchen vor mir. Auf meine Frage, was sie 
denn gerne hätten, sagten sie mir "eine Flasche 
Wein"! Ich merkte sofort, dass die Mädchen die 
Reklame im Schaufenster gesehen hatten. Auf meine 
Frage, was für eine Flasche Wein sie denn kaufen möchten, sagten sie mir, sie 
wüssten es nicht.So schickte ich die zwei Schülerinnen wieder vor die Bank, sie 
sollten sich doch eine Flasche auswählen, in der Meinung, sie würden dann sicher 
sehen, dass sie bei mir am falschen Ort waren. So bediente ich wieder andere 
Kunden.  

 

Aber die beiden Fräuleins kamen wieder, und auf meine Frage, was für eine 
Flasche Wein sie denn ausgesucht hätten, antworteten sie: "Wir möchten einen 
Beaujolais". Für wen denn der Wein sei, fragte ich. Die Antwort: für unseren 
Lehrer. So sagte ich meinem Lehrling, er solle doch in unserem Pausenraum eine 
leere Liter-Flasche in Packpapier einwickeln. Ich verkaufte dann die Flasche für 
Fr. 6.50 und dachte, sie würden doch sicher bald merken, was ich ihnen da 
verkauft hatte. Leider nein. Inzwischen war es Zeit, die Bank zu schliessen. Mit 
einem mulmigen Gefühl im Magen ging ich nach Hause.  

Am anderen Morgen kam die Ernüchterung. Die Mutter eines der beiden 
Mädchen kam schon bald nach Banköffnung. Sie musste mir nicht lange erklären, 
sofort gab ich ihr das Geld zurück, entschuldigte mich und war froh, dass sie 
meinen Chef nicht orientierte. Die Mutter meinte noch, wir hätten alle aus 
dieser Sache etwas gelernt. Wir wünschten uns beide FROHE WEIHNACHTEN.  

Martin Camenzind    (erschienen in Das  Beste, Ausgabe Dezember 2014) 
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KTV + SVKT 

Wunschzettel 
zu 

Weihnachten 
    
 Liebes Christkind 

 

sei so lieb, bring uns keine Gaben, 
die es auch im Kaufhaus gibt, weil wir die schon haben. 

 

Bring uns keine Guetzli, die bei uns verderben, 
während andere Nahrung suchen, Hunger leiden und daran sterben. 

 

Bring uns Mut und Tapferkeit, Wahres laut zu sagen, 
und des andern Not und Leid liebend mitzutragen. 

 

Bring uns mehr Verbundenheit, schenk uns Ruhe, Einkehr, Rast, 
nur ein kleines bisschen Zeit, statt der Eile und der Hast. 

 

Schenk uns eine harte Nuss, die wir knacken müssen,  
weich macht uns der Überfluss, wenn wir nichts vermissen.

Mit diesem Kurzgedicht sollen die Gedanken angeregt werden. Es sollen 
nicht Vorsätze vorgenommen, sondern umgesetzt werden: Gemeinsam 
zusammenrücken, die Vergangenheit hinter uns lassen und positiv in die 
Zukunft schauen. Dies ist ein Wunsch, bei welchem über Schatten ge-
sprungen werden muss, damit sich das 2015 für den KTV im positiven Sinne 
entwickelt.  
 
Mit diesen Worten wünsche ich der ganzen KTV-Familie eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
 
Der Vizepräsident  
Eduard Hagi 
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Weihnachten 
 

Ans Christkind 
 

Warum bist Du auf diese Welt 
o Kind, so klein gekommen? 

Hast nicht als wie ein grosser Held 
ein golden Schwert genommen? 
Warum in windeln und in Stroh 

lässt Du so klein Dich betten? 
Ist das denn besser, schöner so, 

als Samt und Perlenketten? 
 

Da kommst du leise wie ein Kind, 
dass auch die grossen Leute, 

die hoch und stolz wie Bäume sind, 
zum Kinde werden heute. 

Ja, jeder werde unschuldvoll 
wie in den ersten Jahren. 

Beim neugebornen Heiland soll 
er Neugeburt erfahren. 

 
   Heinrich Federer 
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Vor 30 Jahren 

Bergtour Männerriege 11./12. Aug. 1984 (Kemmeriboden!) 
 
…Beim Aussteigen im Salwidäli bot sich immer noch das gleiche Wetter, 
nämlich Regen, Regen und Nebel. Auf dem kürzesten Weg gings direkt in 
die Beiz, mit dem Gedanken, wenn wir schon nass werden sollten, dann 
aber richtig, nämlich zuerst innen, dann spürten wir die äussere Feuchtigkeit 
weniger. Da wir genügend Zeit hatten, klopften wir einen gemütlichen Jass, 
immer noch hoffend, dass Petrus mit uns ein Einsehen hätte.  
 

Ohne Voranmeldung wurden wir von der Küchenbrigade der Füs Kp II/36 
(Berner), die hier oben ihren WK absolvierte, mit Spatz aus der Gamelle 
versorgt, der allen bestens schmeckte. Als Dank machte Osi eine kleine 
Sammlung, damit die Chuchi-Mannschaft nicht verdursten musste.  
 

… Um 13 Uhr entschlossen wir uns, den Marsch nach dem Kemmeriboden in 
Angriff zu nehmen. … Schon nach kurzer Zeit standen wir vor dem 
Wegweiser, der anzeigte: Kemmeriboden 1:30 oder gleiches Ziel über den 
Schibengütsch 5 Std. Nur Ernst B., Franz T. und die beiden Hampis 
entschlossen sich für die leicherte Variante.  
… Ein ausgezeichnetes Nachtessen brachte die verbrannten Kalorien zurück 
und liess uns die Strapazen vergessen. … Zweien aus unserer Runde gelang 
es sogar, die Braut zu entführen, doch leider ertappte sie der Bräutigam. 
Harudins "Aktobatik-Akt" auf dem Schaukelstuhl, von der Warnlampfe 
beleuchtet, ist Spitzenklasse, während er bei der Meringue-Balance-Nummer 
trotz Assistenz kläglich versagte. Bereits zur Geisterstunde zogen sich die 
ersten zurück, um ja für den Sonntag fit zu sein. Die andern folgten "etwas" 
später, nicht gerade auf leisten Sohlen, und einer von ihnen hatte sogar die 
Frechheit zu behaupten, es wäre der Durchzug, der immer die Türen so 
heftig zugeknallt hätte. Wie einer mit dem Nachttischli ins Bett geht, bleibt 
für alle ein Rätsel, ebenso woher das Deodorant im Zimmer 34 stammte. 
      Einer , der dabei war 
Warum wollte der Verfasser wohl anonym bleiben?? 
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Inserenten 2014 

In unserem Vereinsorgan unterstützten uns: 
 
 

Amavita Apotheke, Dietikon 
 Balbiani Buchhaltungen und Steuerberatung, Dietikon 
   CVP Dietikon 
 DCL Dental Center, Dietikon  

Egger Garage, Dietikon 
FAIRDRUCK Rota-Druck, Dietikon  
Ganzoni Vreni, Dietikon 
Graf Optik, Dietikon 
Haupt und Studer Elektro, Dietikon 
Hildebrand Metzgerei, Dietikon 
Hotel Conti, Dietikon 
Hotelplan, Dietikon 
Hotel Sommerau Ticino, Dietikon 
Ladies Gym, Damen-Fitness-Center 
Landgasthof Grüene Bode, Berikon 
Landi, Dietikon  
Orsini Malergeschäft, Dietikon 
Pestalozzi AG Stahl, Dietikon 

 Ragettli Bauspenglerei, Dietikon 
 Restaurant Heimat, Dietikon 
 Restaurant Honeret, Dietikon 
 Restaurant Pergola, Dietikon 
 Ristorante Pizzeria Costa Blanca, Dietikon 
 Schmidinger Getränke, Urdorf 

  Senn Andreas, Architekturbüro, Dietikon 
              Spiess Roller und Motorräder, Dietikon 
           Tiefenbacher Schuhe, Dietikon 
      Ungricht Söhne Gartenbau, Dietikon 
  Versicherungen Dietikon 
 Zihlmann Tierarztpraxis Dietikon 
Zürcher Kantonalbank, Dietikon 
 

Ohne Inserenten gäbe es dieses Heftli nicht ! 
 

Die Inserenten unterstûtzen den KTV und wir 
berûcksichtigen die Inserenten! 

Ein 
herz liches  

Dankeschön 
unseren 

Inserenten 
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Frauenturngruppe 

ABU-Beitrag / Dschingis Khan 
 
Nur 7 Leute waren motiviert, an der diesjährigen  Bühnenshow zur ABU 
mitzuwirken. Sicher, das Datum war nicht gerade optimal gewählt, 
Allerheiligen, dann auch noch das Thema: Helden und Legenden. Den 
aktiven Frauen, die die ABU nicht sterben lassen wollten, fühlten wir uns 
aber schon etwas verpflichtet. Also, auch mit einer kleinen Gruppe auf die 

Bühne. Für 
Ruth stand 
die Musik 
sofort fest, 
Dschingis 
Khan, das 
hat Tempo 
und Biss. 
Der Text 
hat sie dann 
aber doch 
noch etwas 
verunsi-
chert, heisst 
es doch: „Er 
zeugte sie-
ben Kinder 
in einer 
Nacht!“ Oh, 
diese Zei-

len, an einem kirchlichen Feiertag und im Kirchgemeindehaus, darf man 
das? Sie durfte …, ich glaube, wir waren so toll, dass der Text des Liedes gar 
niemandem auffiel. 
 
Ja, dann fing das Ueben an, und zwar bereits im Juni, als der Wald und das 
NordicWalking so schön lockten. Wir benützten die freie Turnhalle und 
versuchten, den von Ruth ausgearbeiteten Tanz bühnenreif zu gestalten. Da 
und dort gab es natürlich noch Änderungen in Bezug auf Aufstellung, 
Schrittkoordinationen etc. Am besten konnten wir bald den zweiten Teil, um 
den Stab (ein richtiger Säbel wäre zu gefährlich gewesen) gehen, Hand 
erheben und ha,ha,ha-Schreien. Das hat mir bis am Schluss am besten 
gefallen. 
 
So langsam nahm der Tanz Gestalt an. Dann Sommerferien und danach 
schien alles vergessen. Es schien aber nur, denn rasch waren wir wieder auf 
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dem Vorferien-Niveau. Dann aber ging es richtig los! Den prüfenden Augen 
von Nicole (Ruth’s Tochter) entging fast nichts und ja – war zwar nicht sehr 
nett – ab und zu schüttelte sie etwas verzweifelt den Kopf. Oh, und 
fotografiert wurden wir auch, gefilmt dann später. So konnten wir genau 
erkennen, was noch korrigiert werden musste. 
 
Die erste Bühnenerfahrung haben wir vor den Herbstferien gemacht und 
dann festgestellt, dass da und dort nochmals etwas geändert werden sollte. 
Wir waren zu breit, nein natürlich die Bühne zu schmal. Auch der 
Reigenschluss war nicht befriedigend und wurde erst vor der Hauptprobe 
noch anders einstudiert. 
 
Das tönt jetzt alles so ernst und pflichtbewusst. Wir hatten es aber auch 
sehr lustig und nach getaner Arbeit kam noch etwas Vergnügen. Dies zuerst 
in der „Heimat“, nach der Bühne im „Grüezi“.   
 
Kostüme? Regula bestellte aus dem Internet Hosen in verschiedenen 
Farben, Einheitsgrösse. Den einen fielen sie etwas lockerer über die Hüfte, 
andere füllten 
sie besser aus. 
Auf alle Fälle: 
Marke dehnbar. 
Blusen, Gürtel 
und Hüte fand 
man im eigenen 
Kleiderschrank. 
Ja, etwas 
Schminke ge-
hört noch ins 
Gesicht, d.h. 
etwas Schnauz 
und Bart. Zuerst 
war ich etwas 
skeptisch, ob 
die Farbe auch 
wieder abgeht, 
denn so sieben 
Conchita-Wür-
ste, wie die 
Gewinner/in des 
Eurovisions-
Wettbewerbs, 
ob das Dietikon 
verkraften könnte? Mit genug Untergrundfett ging das Abschminken aber 
tiptop. Schminken? Da kann man Regula ebenfalls empfehlen, mit viel Liebe 
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und Sorgfalt ging sie da zur Sache und wirklich, wir entwickelten uns zu 
furchterregenden Gesellen. 
 
Hauptprobe am Freitag, erster Auftritt am Samstag-Nachmittag, letzter 
Auftritt am Samstag-Abend und dann war der ganze Zauber wieder vorbei.  
 
Unseren aktiven Turnfrauen, die im Service, im Office, an der Spülmaschine 
etc. tätig waren, den Kuchenbäckerinnen, den Bühnen-Helden, natürlich Dir 
Ruth für’s Einstudieren und dem Rest der Familie Steiner (Chrigel hat für die 
Stars des Abends etwas von seiner Freizeit geopfert und uns mit 
Filmaufnahmen beglückt),  ein herzliches Dankeschön. Es war wirklich ein 
tolles Erlebnis. Ob wir in zwei Jahren auch noch so fit sind? Oder geht es 
dann an den „Rollator-Boogie-Woogie“? 
 
     Christa Wydler 
 
P.S.  Erst jetzt, beim Betrachten des Gruppenbildes, ist mir das Schild 
hinten links aufgefallen: „Notausgang freihalten“. Passt, nicht wahr? 
 
 
 

Sportvereine sind ein wichtiger Pfeiler des 
kulturellen Lebens und verdienen unsere 
Unterstützung. „Miteinander“ sowohl im 
Sport wie auch in der Politik ist wichtig. 
      

 
„CVP Dietikon“ http://www.cvp-zh.ch/cvp-zuerich/ortsparteien/dietikon 

 

So lueget mer gmeinsam 

                     für Zuekunft
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Turnerinnen 

An alle Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder      Dietikon, im Dezember 2014 
 

EINLADUNG 
Zur 78. Generalversammlung des SVKT Turnerinnen 

Dietikon 
 

Ort: Hotel Sommerau, 8953 Dietikon 
Datum: Mittwoch, 25. Februar 2015 
Zeit 20.00 Uhr 
 
Traktanden: 1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerinnen 
 2. Protokoll der GV vom 05 Februar 2014 
 3. Jahresberichte 

a) der Turnerinnen 
b) des Jugendsports 
c) der Volleyballgruppe 

4. Abnahme der Jahresrechnungen und des 
Revisorenberichts 
5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 1. Erhöhung des Mitgliederbeitrages der Jugi 
6. Budget 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Anträge 
 1. Statutenrevision 

10. Verschiedenes 
 
Anträge sind bis 1. Februar 2015 schriftlich an die Präsidentin Manuela 
Remondini, Rosenstrasse 18, 8953 Dietikon, einzureichen. 
 
Für die Aktiv- und Ehrenmitglieder ist die Teilnahme an der GV obligatorisch. 
Abmeldungen sind an die Präsidentin zu richten.   
Die Passivmitglieder sind herzlich eingeladen, an der GV teilzunehmen. 
 
Ab 19:30 Uhr können die aufliegenden Budgets und das Protokoll der letzten GV 
eingesehen werden.  
 
Auf ein vollzähliges und pünktliches Erscheinen freut sich 

SVKT Turnerinnen Dietikon 
Der Vorstand 

 
Bankverbindung: ZKB Dietikon , CH68 0070 0350 6987 5526 8  Konto: 80-151-4 
Inhaber: Schweizerischer Verband katholischer Turnerinnen (SVKT), 8953 Dietikon 
Einzahlungsscheine können an der GV oder bei der Kassiererin (Nicole Rellstab) bezogen 
werden. 
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Turnerinnen 

Adventsfeier vom 26. November 2014 

 
Auf der Einladung von Angie Piller hat es sehr viele Kerzen, und Treffpunkt 
ist 19.00 Uhr beim Zelt im Chrüzi. Gehen wir vielleicht Kerzenziehen? 
Und tatsächlich: im Zelt waren Tische festlich 
dekoriert und die „Öfen“ fürs Kerzenziehen 
parat. Alle durften sich wieder einmal üben. Die 
jungen Mütter hatten natürlich Vorteil und schon 
bald eine schön dicke Kerze fertig. Bei anderen, 
einige haben das zum ersten Mal gemacht, 
dauerte es etwas länger.  
 
Und wenn dann die Kerze gezogen war, ging‘s 
ans Verzieren. Auch da durften wir unsere 
Kreativität ausleben. Astrid Christen und Heidi 
Brunner gaben Tips und halfen wo’s nötig war. 
Am Schluss hatte jede Turnerin ein Kunstwerk 
zum Nach-Hause-Nehmen. Danke an die Kasse 
für den Beitrag zu den Ausgaben für diesen 
Abend. 
 
Nach dem Kerzenziehen gab es draußen eine 
Überraschung. Wir durften „Wunschlaternen“ 
steigen lassen. Was da wohl alles für Wünsche in 
den Nachthimmel stiegen? 
 
Anschließend genossen wir das feine Dessert-
buffet. Danke an alle, die was beigesteuert haben, alles war sehr fein. Mit 
viel Schnäderen ging dann auch dieser schöne Adventsabend zu Ende. 
 

Ein riesiges DANKE an Angie, 
Astrid und Heidi fürs Organi-
sieren und die viele Arbeit. Es 
hat Spaß gemacht, nach so 
langer Zeit wieder einmal 
Kerzen zu ziehen.  
 
Für die Turnerinnen 
Gaby Casanova 
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Männerriege 

 Stefan Roulins Bergwanderungen 2004-2014 
 
(oft unter Mithilfe von Guido Rüttimann, anfangs auch von Peter Battaglia) 
 
 

Jahr Ziel Bericht- 
erstatter 
 

Weisch no (aus den betreffenden 
Ausgaben von sport und spiel) 

2004 Melchseefrutt 
– Engelberg 
und Brunni - 
Bannalp 

Xaver Koch Einige suchen die im Programm 
erwähnte Dusche, offenbar ist ein 
erfrischendes Bad im Härzlisee hinter 
der SAC-Hütte Brunni gemeint.
 

2005 Wengen – 
Männlichen - 
Grindelwald 
und First – 
Faulhorn – 
Schynige 
Platte 

Martin 
Camenzind 

Die Spitze der Wandergruppe konnte 
den Wegweiser nicht so richtig inter-
pretieren, und so machten Osi und 
der Schreibende einen kleinen, unge-
wollten Abstecher. Aber dank Meiri's 
Juchzer war die Gruppe schon bald 
wieder beisammen. 
 

2006 Altstadt-
Führung in 
Neuenburg,  
Neuenburger 
Jura (Tête de 
Ran, Mont 
Racine, Les 
Tablettes) 

Xaver Koch Im Hotel genossen wir den von Beni 
Grendelmeier offerierten Apéro. Beni 
wir danken Dir und bedauern, dass 
Du heute nicht unter uns sein konn-
test. 
In der typischen Jura-Gaststätte La 
Grand Sagneule gönnten wir uns die 
seit 2005 nicht mehr verbotene 
"Grüne Fee" (Absinth). 
 

2007 Gommer 
Höhenweg ab 
Ulrichen  

Franz 
Federer 

Sportlicher Aufstieg zur Galmihorn-
Hütte. Beim feinen Raclette à dis-
crétion und Gesang verflogen die 
Abendstunden im Nu. Der Mehrheit 
der 11 Teilnehmer war er offenbar zu 
kurz - sie zogen ihn bis gegen ein Uhr 
hin und führten die lebhafte 
"Galmihorn-Disputation". 

2008 Ausgefallen  (schlechtes 
Wetter) 

 

2009 Malcantone 
(Monte Lema, 
Mte. Tamaro) 

Mario Fräfel Vom Bähnchen Lugano – Lamone-Ca-
dempino stiegen wir eine Station zu 
früh aus, erreichten das Postauto 
nach Migleglia aber mit Glück doch 
noch. 
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2010 Toggenburger 
Höhenweg 
Wildhaus – 
Sellamatt mit 
Klangweg und 
Sagenweg 

Martin 
Camenzind 

Unterwegs wurden die Klangstationen 
fleissig ausprobiert. Beim Abendessen 
im Berghaus Sellamatt prachtvoller 
Blick auf den Säntis in der letzten 
Abendsonne.  
Im Namen aller Teilnehmer geht ein 
grosser Dank and die Leiter, Stefan 
Roulin und Guido Rüttimann. 
Wir hoffen alle, dass dieses Tandem 
noch manche Berg-Tour leiten wird. 
 

2011 Randen 
(Schleitheimer 
Turm, Langer 
Randen, 
Hallau) 

Osi 
Grendelmeier 

In Siblingen angekommen, stellten 
wir fest, dass sich die Berge an 
unsere Kondition angepasst hatten. 
Auf der Strasse war uns ein mar-
kanter Velofahrer aufgefallen, den wir 
später als Otto Bandi erkannten. Er 
begleitete uns mit dem Velo auf der 
ganzen Tour.  
Die wasserscheue Gruppe "undenue 
und obenabe" wählte eine Abkürzung, 
während die Wetterfesten noch ein 
kleines Gewitter in Kauf nahmen. 
Fahrt mit Ross und Wagen durch die 
Hallauer Rebberge - mit einigen 
Flaschen Wein aus dieser Gegend, 
was die Stimmung förderte, und so 
sangen wir nach der Melodie "Happy 
birthday to you"  

 

Mir trinket nur wenns nüd choscht 
mir trinket nur wenns nüd choscht 

Ja wenn das so isch  
Ja wenn das so isch, dänn Proscht 

 
 

2012 Braunwald 
(Berghaus 
Gumen)  

Louis 
Schuppisser 

"Der Mann ohne Sack" (der etwas 
tragfaule Osi Grendelmeier) hat dies-
mal Pech: Sein Rucksack, den er dem 
Personal der Bergbahn zum Transport 
zum Berghaus Gumen übergeben hat, 
landet im Berghaus Ortstock. Nach 
langem entschliesst sich Osi doch 
noch, den Weg dorthin mit 130m 
Abstieg unter die Füsse zu nehmen. 
 

2013 Arosa (Maran, 
Weisshorn, 
Hörnlihütte) 

Kurt Stocker Da es zu regnen begann, kam Plan B 
zum Einsatz, d.h. per Bahn zum 
Weisshorn. Die Aussicht war etwas 
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2013 Arosa (Maran, 
Weisshorn, 
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Kurt Stocker Da es zu regnen begann, kam Plan B 
zum Einsatz, d.h. per Bahn zum 
Weisshorn. Die Aussicht war etwas 

verhangen, dafür war das Essen gut. 
Danach fuhren wir mit der Bahn 
wieder zur Mittelstation und 
wanderten dann unter dem Regen 
durch zur Hörnlihütte, wo wir unsere 
Schnarchzimmer beziehen konnten. 
 

2014 Oberalp-Pass 
– Sedrun und 
weiter nach 
Disentis (Sen-
da Sursilvana) 

Louis 
Schuppisser 

Guido Rüttimann suchte unterwegs 
hastig seine Brille und fand sie später 
in seinen Haaren. 
Der Hotelier des "Postigliun Sedrun" 
öffnete sein Hotel extra für uns einen 
Tag früher (nach seinen Ferien). 

 
Lieber Stefan 
 

Mit diesen 10 Bergwanderungen sind unvergessliche Erinnerungen ver-
bunden. Nochmals ganz herzlichen Dank! Ein Dank gebührt auch 
deinen Helfern Guido Rüttimann und Peter Battaglia. 
 
Franz Federer 
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Männerriege 

Blick über den Tellerrand:  
Vom rasenden Reporter Toni Scheiwiller, alias Dr. Solarius: 
 
Die KTV-Grunschli-Wanderer waren unterwegs 
 

 
 
Die Gruppe nach einer Rundwanderung von über 3 Stunden am Fuss des 
Heitersbergs. 
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Die Gruppe nach einer Rundwanderung von über 3 Stunden am Fuss des 
Heitersbergs. 
 
 
 

Die Männerriege gratuliert 

Einige KTV-Mitglieder können sich auf einen runden Geburtstag freuen: 
 
Franz Hecht, Poststr. 30, erreicht am 22. Dezember 85 Lenze. 
 

Pius Bischof, Im Dörfli 55, erreicht früh im Jahr, am 2. Januar, seine 70 
Jahre. 
 

Werner Gallati, Guggenbühlstr. 34, wird bald darauf, am 11. Januar, 85. 
 

Kurt Wydler, Tulpenstr. 10, 
wird am 11. Februar 70. 

 
Mier vom KTV 
gratuliered und 
wünsched eu e gueti 
Ziit und viel Gfreuts. 
 
Ein gedanklicher, bildlicher 
Blumenstrauss und ein 

herzliches Dankeschön gehen an 
die Berichterstatterinnen und 
Berichterstatter dieser Ausgabe. 
Das sind: 

 
    Xaver Koch 
    Brigitte Hofmann-Glur 
    Bettina Helbling 
    Toni Keist 
    Martin Camenzind 
    Edi Hagi 
    Christa Wydler 
    Manuela Remondini 
    Gaby Casnova 
    Dr. Solarius 
  
                         Der Redaktor 
 
 



36
Sport und Spiel

MF
Sport und Spiel

  

  Schulferien 2014-2016 
 

 Weihnachtsferien 22.12.14 - 02.01.2015 
 

 Sportferien    9.02.15 - 20.02.2015 
 Frühlingsferien  20.04.15 -   1.05.2015 
 Sommerferien  13.07.15 - 14.08.2015 
 Herbstferien      5.10.15 – 16.10.2015 
  

 Weihnachtsferien 21.12.15 -   1.01.2016 
 Sportferien  15.02.16 – 26.02.2016 
 Frühlingsferien  25.04.16 -   6.05.2016 
 Sommerferien  18.07.16 – 19.08.2016 
 

Agenda 

Generalversammlungen  
2015 
 

02. Februar Frauenturn-
gruppe 

25.  Februar Turnerinnen 
06. März KTV 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Zum neuen Jahr: 

Wenn's alte Jahr erfolgreich war, 
Mensch, freue dich aufs neue Jahr. 

Und war es schlecht, 
ja dann erst recht. 

 



  



 

 

 

             Adressberichtigung bitte 
             nach A1, Nr. 552 melden. 
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